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tragende autf pädagogischen Veranstaltungen und Übersetzerin des
hL. Thomas V, quin und Newmans, trat S1C 1934 den armel Köln-
Lindenthal ©CA wurde dem Zugri1iff der Stellen durch Verseizung nach
Jem holländischen armel cht entzogen, ort VO.  5 der Gestapo
2-August 1949 verhaftet, ugust nach USCAWITZ gebracht. un!| ort

August vergast und verbrannt. Die Stiudie „Kreuzeswissenscha{if“
1sSt INr eiztes Werk, dem S1E D1S ıhrer Verhaftung arbeitete, das S1e
Qaber leider icht abschließe konnte Ihre Ordensbrüder en das er
piletfätvoll herausgegeben mMuß TI5r leider versagen, auch DUr einzeine
atze dieser Studie anzuiuhren Es 151 zuviel des Schonen und Besinn-
en, TOtLzdem die Jeizte Hand icht angelegt werden konnte. anches
WAaTe sicner noch verbessert worden, die Vermutung der unmittel-
baren Beeinfiußung durch Marıa Vielleicht die Verfasserın
auCc! die Zeichnungen des ohannes VO.  - SEe1iNenN Visionen gebrac auf
die S1C uUuMNns neugler1g macht, enn die Quellen stehen iıcht jedem ZUELF

VerIiuüugung. jellel WaLlc auch wünschenswert, mehr ber die 11
terarısche Abhängigkeit der Gedichte des hL. ohannes besonders
eım 1ed ber „Die aunkle Nacht“; der Hinwels der Anmer-
ung autf 259 1ST och eiwas wen1g. las d1ieses Buch
Ze1it da ich mit anderen T9Yeliten i'hberhäuft WAar. konnte mich VO:  5
inhm fast icht losreißen und empfehle jedem, der sich ber die Ge-
heimn1isse der Philosophie der Persönlichkeit unterr!i  en will
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Gefäihrdete welil Jugend unNnserer Tage. Von Dr Zulilie.

) Paderborn 1951, erlag Ferdinand Schöninsgh Leinen geb 0.60,
TOS DN 3.8|  O

Im vorliegenden Buch stellt Ad1le Verfifasser! den Charakter und die
Lebensgeschichfte VO.  ( TeIizenNN- DIS achtzehnjährigen Mädchen
Fürsorgeheimes dar el stutzt S1C sich qauft die absichtlich herbeigeführte
Exploration, auftf C1MN ildverhör, 0015 Bildwahl Intelligenztes und
Assozlationsversuch E1INE Phantasietes und den Warfiegg-Zeichentest in
kurzer Zusammenfassung WwIrd jeweils Charakter, ntwicklung, Entglei-

Einweisung das Heım gezeigt.
Als ndergebnis WwI1Ird uUuns Jar daß Tast durchwegs durch die E1ln-

wirkung tarker Umwelteinflüsse Verbindung m1T den jeweiligen An-
gen der Verinnerlichungsprozeß der Reifungsjahre gestört wurde eich-

zeitlg aber begünstigfe das körperliche eifien die auf außeren Lustgewımn
eingestellte Ichhaftigkeli Relig1iöse edanken ünden sich be1l füun{Izig ntier-
suchten 1U  H— So War der nıa gegeben, verifrühte,
geordneie Saxueile Beziehungen ‚Urn anderen es anzuknüpfen, dıe
gen ihrer Abwegigkeit m17 Heimeinweisungen endeten
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riefe X JUNSCS 2adenen. Von Joseph audinger

ellig dem Herrn 89) Kart ädchen nd Liebe 97) Kart J
NNSDCU: 1951 erlag Felizian Rauch

Das erstie Bäandchen bletiet eine Theologie der Jungfräulichkeit uTte
Naturverbundenheit einerseits und Zzartie Mystik anderseits zeichnen
Aaus FUr religiöse Mädchen e1iNe wertvolle ekiure

Das zweıte Bändchen behandelt Briefform gekleidet die Lebens-
entfaltung des Mädchens m1T en ihren roblemen Die Wesenszeichnung
VO.  - Mann und FTauU, die Wesenszuordnung die geschlechtliche Differen-
ZIETUNS, Klippen der Begegnung beider Sind psychologisch sehr gut dar-
gesfe Kıniıge Partıen aus Begegnung 30), neanbahnung 69 {.),
Religiöse Differenzen JO) scheinen IN1L etiwas einseitig dargeste eın

el Bändchen sSind sprachlı schön, lar der Form, psychologisch
fundiert ol tiefer edanken S1e werden auch dem Seelsorger für Mäd-
chen eIwas haben
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